
konnt-glachrichlen aus der 
allen Heimatst. 

Preußen- 
Irovink Brandenburg. 

Berlin. Nach einem tnrzlich v:1«- 
dffentlithten Bericht belieer sich in 
dem Rechnungsinhr 1893-—94 die Ge- 
fnninttloften der Unterhaltung der hie- 

Bken lsjetneindeirhnlcn auf 9,420,t49 
ark 17 Pfennige.—:’-luf dem Midn- 

Ichen Schlachthvfe sind im Monat Zep- 
tembek dieses Jahres its-ging Schweine 
—gegen sitze-M im September tsnn 
attf Trichinen untersucht worden. Ta- 
don find zwei Stiick wegen Trirhinen 
und 82 Stück wegen Firmen cito zur 
menschlichen Nahrung ungeeignet zu- 
titckgewiefen worden-—Ter Veran fin- 
HindernißMennen hat in Folge eines 
jüngst in Carlehof vorgekommenen 
Unglücksfalles beschlossen, fortan an 

jedem Renntanc einen timnkeinvagen 
auf der Rennbahn zu fintioniren. 

dee ni ek. Hier stand zum dritten 
Mal in diesem Jahr ein Apfelbaum 
in Blüthe; fchön entwickelte Früchte 
waren mit den neuen Vlnthen an 
einem Ztveige.»(sie5fen einzelne Ve- 
fncher der hiesigen Fortbildungsschule 
haben scharfe Maßnahmen ergriffen 
werden müssen, weil ect neulich vorge- 
kommen ift, daß lnrz vor Beginn des 
Unterrichtee in den stlafjenriinmen 
sozialistifihe Lieder gefangen, Cigarren 

erautht wurden nnd dergleichen mehr. 
er Echnldiener, nteliher dein tltnfuq 

ftenern wollte, ist von den jungen Ven- 
ten mit Hinnndwerfen bedroht worden« 

Landenqu n. d. Wut-the. Tel- 
Mühlenlieiiizer Horn non der Viel-er 
Grabenninhle wurde von feinem Zahne 
etfchoiien 

Provinz Yamtovexn 
Han nover. Der Kartoffelhändler 

Deneete, t«inden, fiel, während er in 
der Bäckerstrafze iiber ein abzuschließenss 
den ldiesrhiift unterhandeth utn und 
war sofort eine reiche. Ein Herzschlag 
hatte seinem Leben ein Ziel gesetzt- 

Emden Bei den tianalarbeiten 
in der Niihe von Petttnn und tskandep 
sum find tief unten auf der Sohle den 
Kanale Eichcnbauute aufgefunden wor- 
den, welche finnmtlirh nach fiidoftlirher 
Richtung hin gebettet liegen. Berna- 
fithtigt man die Tiefe, in der diese 
Stämme gelagert sind, so ntnfz wohl 
ein saht-tausend seit der Zeit dahin- 
gegangen sent, als ein Nordtveststurtu 
tn dieser Gegend ein derartiges Zer- 
störungewert verrichtete. 

proz-ins Dessmsyassaw 
E me. Nach der letzten amtlichen 

Freguenziifte betrug die Zahl der 
Fremden in diesem Jahre 20,t3«tt, 
9531 sinrgafte nnd tl,1-t» Pasfantem 
Im Hospitatbad fiir nnbetnittelte stut- 
gäfte sind im Laufe der Snison 224 
Personen aufgenommen woden. 

CI all g a r t e n. Die hohen Brod- 
preise ließen dahier den Plan entftehen, 
eine Gerneindebmterei zu errichten. In 
Folge dessen haben nunmehr die Bäcker 
den Preis fiir das vierpfiindige Brod 
auf 33 Pfennige ertnitßigt, während sie 
seither dafur 50 Pfennige verlangten. 

provink Pommerw 
Stettin. Der Kaufmann und 

Gasthofebefitter Geer Schinenkel in 
Frauendorf sprang in Pelbftmorderischer 
Absicht in die Oder, wurde zwar, als 
et wieder an der Oberfläche erschien, 
erfaßt und noch lebend ans das Ufer 
gebracht, verstarb jedoch gleict)·darttnf 
in Folge eines -Stltlttgattfalleo. 

Alt- Da m m. Auch in dieser Stadt 
ift die Einführung einer Klavier-steuer 
beabsichtigt. Eine Zahlung ergab die 
Summe von Lisz- Filavieren respektive 
Pfanne 

Schlan e. In vollerRlistigkeit im 
Alter von 77 Jahren beging der einer. 

Progmnnasiallehrer Mocrke mit seiner 
um 10 Jahre iilteren Gemahlin dir-J 
Fest der goldenen Hochzeit 

Provinx Pofem 
Besen Franlein M. Strodel, die 

fchon im Leben so viel Gutes den 
Armen und Hililofen gethan, hat auch 
noch nach ihrem Tode durch reiche Wohl- 
thaten ihren edlen Sinn bekundet. Wie 
man jetzt erfährt, hat die Verstorbene 
eine StrödelsZtiftnng in Hohe von 

mehreren mo,000 Mark zum Besten 
nnbemittelter Beamtentachter gegran- 
det, hat der Diaioniffenanftait 2it,000 
Mark vermocht und vielen Personen, 
die ihr im Leben nahe gestanden, Ren- 
ten und Legate ;ugetvnndt. 

Gne i c n. Tod gerichtliche Verfah- 
ren gegen den früheren Justizrath 
Notar Eilelireit wegen Vergehens im 
Amt wurde vani hiesigen Schwur-gerieth 
eingestellt, da daa Vergehen fett fiinf 
Jahren verfährt ist. 

Arm-ins Ostprtuffeeh 
Mentel. Bei dem Bahnhof Pro- 

luis überfnhr ein Perionenzng zwei 
anscheinend betrunkene lithanifehe 
Frauen. Beide waren sofort todt. 

Naftenbiirg. Zeltenen Opfer- 
rnnth bekundet folgender von hier be- 
richteter Fall: Ein armes Dienst-nahs- 
chen hat während ihrer langen Dienst-— 
zeit (:10 Jahre) ihr Geld gespart, um 
ed fiir wohlthatige Zwecke zu verwert- 
den. Dies stujahrige Ersparniß im 
Betrage von 600 Mart hat die Hoch- 
herzige der Anstalt learlehof vermocht. 

provinz Weste-reichem 
OHolluin Ein interessantes Bild 

bot die freiwillig-e Feuer-weht Zu 
einer Uebung alarniirt, erfkhien fie auf 
sent Alarmptatze Man wollte die 
Feuersprifsen herausholen fand sie 
gis-r nicht« und Niemand wußte, wo vie 

Espritsen tett der ersten Einrichtung 
der Qnorantiine im Spritzenschnuerx 

geblieben sind! E 
E Graudenz. Ein Raubmord ists 
nächtlicherweile an den in der Nähe 
von Engelsfelde imgescssenen Goyer’ ( 
schen Etjelcnten veiiibt worden. Der: 
Mann stand im 79., die »Frau im do. 
Lebensjahre-. Beiden war mit einem 
Estumpien Jnstrurnente mit furchtbarer 
Gewalt der Schndel eingeschlagen wor- 
Eben, so dasi die Wände mit Blut be- 

s print waren Alles lag in der Wohn- 
tube wüste durcheinander-, die Möbel Ewaren geossnet. Viel Beute scheint 
Edem Mörder, der bis setzt noch nicht« 
iermittelt ist, aber nicht in die Hemde 
Egesoilen zu sein. 
E Yheinprovinp 
E Aakhen. -eiteinigerZeithemmte 
in hiesigen Weisen eine gewisse kns 
regung iiber die angebliche wider-rein- 
lHrhe Einsperrnng zweier Geistlichen nie 
E«Geisteskianke im hiesigen Alexianep 
kioster. Tie Vehorde hatte die Lethe 
in die Hand genommen und der Etat-ite- 
Eanwalt hat nunmehr den Betheiligten 
Einitgetheilt, daß die Untersuchung- 
wegen widerrechtlicher Einsperrung aus- 
Egehoben sei, jedoch nehme die ilnte1«-’ 
surhnng wegen Mißhandlung gegen qes 
wisse Brüder der Alexianemnstalt ihren z 

Fortgang. 
E itobleii;. Tie Prüfung siir dies EBererhtigung zum Dienste nie Einjah 
rig- irreiwilligcr hatte ein ungiinstich 
EErgebnin Zion acht jungen Leuten, die 
sich urspriinglich gemeldet hatten, 
erschien einer nicht; von den übrigen 
Esielsen hnlnn nur zwei bestanden, dur- 
Eunter ein sinnstler (Thee1ter- ziapells 
nteistei«), der nach den Bestimmungen 
innr« in den Elementarsächcrn geprüft 
Iwnrde 

Provinz Hoch sen. 

E Eislebem Wie schwer unsere 
Stadt in Folge der Erdsenlungcn 
Egeiehädigt ift, Zeigt der folgende Fall. 
kiiiirziieh wurde ein durch die ist«-d 
fenlungen liefchadigtee Haue an Ge- 
Erichteftellc zwangeiveisc verkauft. Das 

Esaus irar belastet mit 1:,5000 Mart 
Eth)pothiken. Der zBeriaufepieis betrug 
T-—160 Mark. Die isierichtsiosten fin- 
die Versteigerung betragen l 37 Mari, 
Hfo daß fiir die Gläubiger gerade 23 
TMark iiiirig bleiben. 

Nebra. LincinerArbeiierwohnnng 
Ebrach Mittags, während die Frau dem 
TManne das Essen zu seiner Arbeits- 
Eftelle in der Zuckerfadril brachte, Feuer 
Haue, dem drei itinder von ein hall- 
d:rei nnd fiinf Jahren zum Lpfer 
Efielen. 
E Provinz Licht-rüsten 
l Bredlau Zorn hiesiqen Seh-nun 
Egericht ift der friiiIere siiittergutebefiuer 
EFreiherr Marsehall von Biederstein 
I wegen falIriafsiIIen Meineides zu einein 

EMouat Gefängniß verurtheilt worden. 
s Liegnih. Im vorigen Sommer 
Ewurde ein hier in Garnifon ftehender E Zahlmeifier- Afuirant vom Kriege- 
Egcricht negen Vietrugee zur Degen- 
Edaiion Zum Gemeinen und zu einer 

Eliingeren issefiingnißstruie verurtheilt. 
ENeuerdiuge nun wurde durch kaiserliche 
EOrdre das liieaegeriehtliche Urtheil 
Eaufgehobem du iiiij die Unschuld des 
theruitheiiten heraus-gestellt hat. Der- 
Efelbe iIt nieder alo zieidwebel beim 
Ehieiigcn E)ieaimentei1menellt worden. 

Ratt-stich. Der im Te; eint-ern 

EI. zu fiinf Jahren »’i«iuihthaus ver- 

Eurtheilte Berliner sUaniier Hugo Loirh 
Eift auo dem hiesigen Zuehthause ent- 
E.fprnngen Seine Flucht hat er mit 
Hilfe eine-Z Wartero,ivelkl)e1n er 2.«J, 
000 Mart Belohnung versprochen 
hatte, beweriftelligt. Auch der Warter 
hat das Weite gesucht. 
preis-ins HäfloswigOolsteiw 

Kiei. Auf eine Eingabe des hie- 

giezen Biirgervereine, betreffend die 
« 

rinehrung der Stadtverordueten, hat 
der YJiagiftrai geantwortet, daß eine 
Verstärkung der Zahl der «Stadtverord- 
neten mit Rücksicht a::f den »befchränk· 
ten Raum im SitzungesaaP nicht 
angänglieh fei. 

WesterlandiSylt. Die Ge- 
meindeversamnilnng hat den Verkauf 
des Seebadeei fiir 2,2;30,000 Mark an 

eiEie Leipziger Altiengefeilfchaft geneh- 
ui at. 

E 

Provinp Mestfalew 
B och um. Die Rettungeanstalt des 

Hauses Overdtek, die älteste Anstalt 
dieser Art in ganz Dentschland, feierte 
in dem benachbarten hanttne das Fest 
ihres 751iihrigen Bestehens-. Die An- 
statt stand in Verbindung mit derjeni- « 

tgen in Diisselthal, bis sie itn vorigen 
lJahre unter ein eigenes Kuratorium 
I gestellt wurde. 

Siegen. Der itreieaueschusz be- 
willigte dielsietdmittcl zur unverzüg- 
lichen Anschasfung des Tiphtheritie- 
Heilserutns sur alte Aerzte des sireised 
nnd die nnentgeltliche Anwendung bei 
armen Familien, sowie die Anwendung 
in allen Fällen-. 

Fischlein 
z Dresden Aus dem Albertplatze 
find iiirztich die beiden neuen Monu- 
itnentaibrunnen euchnltt worden, an 
sdenen ihr Schöpfen der hiesige Bild- 
hauer Robert Dies, nicht weniger ale 
ehn Jahre gearbeitet hat. Errichtet 
ind sie itn Namen der Tr. isltintks 

Stiftung, deren Verwalter der Stadt- 
tath ist. iirspriinglich waren sitr die 
Brunnen nur ist«-ob bie nu,0t)»:t·ttart 
vorgesehen, wollt-end sie in Folge der 
steten Vewotttonnnnung des Werte- 
unter dro stiinsttero Hand in ihrer » ol- 
iettduttg ttbet :t«.3--,tstt0 Matt geiostet 
haben. 

Antreiben-. Bei einem in Unter- 

wiesenthal stattgefunden-en Hausorand 
ist der Arbeiter Drechdler in der Schlaf- 
iammer verbrannt, nachdem er sein 
Sohneben, um eJ zu retten, durch ein 
Fenster heiabgeworfen hatte. 

Cheinnin Hier sindfeit demj. 
Mai die fec« Jalnes nicht weniger als 
117 »eisammlnsnsveibote nnd Auf- 
leisungen si- ,ialdei noiratiieher Vereine 
der verschiedensten tsiattn ngn erfolgt. 

Kantenz. Die Jnlnliiunw-, Ge- 
werbe- und Jndnstrieausstellung, 
welche and Anlaß des-s 50iahrigen Be- 
stehens deo isietverbenereins hier ver- 
anstaltet wurde, hat finanziell sehr gut 
abgeschlossen, denn es wurde ein Nein- 
gewinn von non Mark erzielt. 

Sommerseld. Ein lnjahriger 
Oberprimaner, der Sohn eineel hiesi- 
gen ksabriibesitzers, erfaon sZeh im 
hiesigen Ldotei zum deutschen Haufe-. 
Der begabte junge Mensch hatte siel 
einige Verschen aus det Schule zu 
Schulden kommen lassen, die elterlieiie 
Wohnung gemieden und sieh im hiesi- 
gen Hotel einlogirt, woselbst er die 
unheilvolle That vollbrachte. 

Zwickau. Ter angebliche Kaus- 
mann Paul v. Raiowsih aus Posen, 
der in Danzig einen großen Haushalt 
slihrte und die Kosten desselben durch 
schwere Einbruchediebstähle bestritt, 
wurde von der hiesigen Straskannnek 
zu zehn Jahren Zuchthaus verurtheilt. 
R. war in dem nahegelegenen Stadt- 
chen Lichtenstein Nachts in den Laden 
eines Kaufmanns eingebrochen, von da 
aus in dass Schlaszintmer vorgedrungen 
und hatte dort eine seassette mit 50,- 
000 Mark gestohlen. 

Thüringisthe Hintern 
K o b u r g. Die Anawanderung ans 

dein Herzogthum Koburg- Gotha nach 
iiberseeis schen Ländern hat bedeutend 
abgenommen. Während im ersten Halb- 
jahr 105 Personen Europa den Rucken 
gekehrt haven, ist die Zahl im zweiten 
Halbjahr aus 31 zurückgegangen Fiir 
das Herzogthnnt Meiningen sind die 
entsprechenden Zahlen 116 und In 

Gera. Hier fand unter zahlreirlwet 
Vethciligung die Einweihung des neuen 

Realgymnasium-s statt Das Gebäude 
wurde von Rentier Schleifer gestistet, 
der zu diesem Zwecke der Stadt 300,- 
000 Mark vermochte. Der Stifter ver- 

mochte der Schule am Einweihungss 
tage noch ein Stipendiuni von 1ti,000 
Mari, von dessen Zinsen alljährlich 
Lehrer der Anstalt zum Studium der 
neuen Sprachen Reisen in’s Ausland 
unternehmen kennen. 

Saalfeld Der Betrieb ans der 
Gefannntitrecke AmstndtsZnalfeld wird 
vereint-sichtlich am 15. Juni IRS-It eis- 

iisfnet werden können. 

Freie Hiädte. 
Hamburg Der beriichtigte stir- 

ihenriiuber und tsieldfpindentnniier 
Schulz, der aus dein d)iend-3burgei 
Zuchthautt ausgebrochen war, ist hier 
verhaftet wurden, nlei er iin Begriffe 
war, irn Jiienbsenschen Bankgesthiiste, 
Große Bleicliem den 15(),0W Mart 
betrogenden Inhalt eineötsieldfrhran 
see auszuraiibeik —- Die Hamburg- 
Amerika-Linie hat beschlossen, die zu 
ihr gehiirende Zeandia-t«itiie, welche 
von Stettin ausgeht, durch drei neue 

Schiffe zu vergrosiem Es wird als- 
dann eine winhentlirhe Verbindung 
zwischen Scandinavien nnd New York 
hergestellt werden. 

Vrenten Dein Norddeutschen 
Llahd wurde auf der Weltaussstellung 

.zn Antwerpen der tsirand Prix, die 
höchste Auszeichnung der Ansstellung, 
zugesprochen 

LiiberL Den tlagenden Hans- 
besitzern Stuht und Heute l, denen die 
Nachbarschaft der Station der elektri- 
schen Straßenbahn dat- Haus zur Halle 
machte, ist seht gerichtetseitig ein Ber- 
gleich vorgeschlagen worden. Stuht soll 
das Haus siir 2(),000 Mark, Heini-et 
für 49,000 Mart abgetaust werden. 

Give-using 
D e l m e n h o r ft. Ein Brunnen von 

130 Fuß Tiefe wurde von dem hiesigen 
Kupferfchiniedeineifter Stiiver in Stra- 
inerdeich angelegt, welcher vollständig 
salzigeö Wasser liefert. Man ver- 

muthet hier auf ein Salzlager gestoßen 
zu sein. 

Weinfuhr-O 
Schwerin. Da einige nie-eilen- 

btttgische Lehrervereine sieh dein deut- 
schen Lehkewereine angeschlossen haben, 
so haben sieh die Gegner dieser Bestre- 
bungen gemäßigt gesunden, in einein 
Bunde znsnnnnentntretem durch den 
die liberale Richtung innerhalb dei- 
Lehrerschast bekämpft werden soll· 

Braunichweig. 
Blankenbtti«g. In dein Hause 

des hiesigen Forsters Schwabc war der 
löjährige Sohn in der siiiehe mit dem 
Reinigen des Geivehres seinen Vaters 
beschäftigt, als das Gewehr sieh entlnd. 
Der Schuß schlug eine Scheibe des 
siiichensensters isundweg durch tin-d tisas 
den aus deni Hofe spielenden telinsiihi 
eigen Sohn den Försters in Hals nnd 
Rücken. Der icnabe liegt schwetkmnt 
darnieder. 

stotjyetzogthum cHeffetu 
Darinstadt. Eiansizierdeehie 

sigen InfnnterieiReginients Nin its- 

erhielt von Vuneenbnrschen einestois 
chene ini Odenwald, in dein feine 
Kompagnie im Quartier log, eine 
Tracht Prüqu ; da der Lfsizier bei den 
ihm unterstellten Soldaten nicht be- 
liebt ist, so glaubt man annehmen zu 
sonnt-m daß die Burschen von den 

-.-- --.·»- --.—- 

Soldaten zu Dem Uebersall veranlaßt 
wurden. 

Ki r d o r s. Gerneinderechner I. 
Weinheim, welcher seine Kühe ausJ 
die Weide trieb, wurde von einer Kuh, I 

welche er mit einem Peitschenhied 
zlichtigte, mit den Hörnern derart» 
bearbeitet, daß er schwer verwundet: 
nach Hause gebracht werden mußte. 

Landen heim. Bei der Beerdi- 
gung des- betannten Bürgermeisters J. 
Mohn Irar fast-keine Stadt nnd keine 
Gemeinde der Provinz Rheinhessen 
unvertreten. Die Theilnehnier zählten 
nach Tausenden. 

Mai n z· Nach einer Verfügung des 
Großherzoglichen Ministeriutns des 
Innern nnd der Justiz sind die fiir 
den Bau der Eiiebenbnhnlinien Ange- 
lauften Nrnndsnirke von den erforder- 
lichen Etempelgebiihrcn befreit, wenn 
das fragliche Gelände unmittelbar 
ansdcn Ztnat oder an eine Gemeinde 
übergeht. 

Worum Wie die »Wormser Zei- 
tung« mittheilt, fand sich ein hiesiger 
Bürger Morgens beim Erwachen voll-s 
ständig erblindet; er hatte vorher nie. 
die geringsten Zehbeschwerden gehabt. ; 

Zaun-. s 

München. Bei dem heurigem 
Oktobersest wurden im Ganzen sechs« 
Spiele mit se 105,000 Loosen ge-; 
spielt, also iiii Ganzen 630,000 Laufe; 
zu 20 Pfennigen. Es wurden 70,000; 
Loose mehr verkauft als im Jahres 
1893. Ansgespielt ivurden 45,0001 
Gegenstände iin Werthe von 90,000J 
Mark. Diese Gegenstände wurdenl 
größtentheils von kleineren Geschäfte-! 
leuten erworben-Die Königliche Ata-s 
demie zahlt siir den neuen Jahreskurs’ 
134 Eleven und 101 Elevinnen, außer- 
dem l Haspitanten und 23 Hospitaii:« 
tinnen siir Chorgesang Von der Ge- 
samnitzahl sind 203 ans Bayern, 27 
aus dein iilnigen Deutschland, der Nest 
ans dein Attelana wovon Amerika ain 

stärksten, niit lit, vertreten ist. —- 

Kürzlirh sind während der Nacht and 
dein Gitter-arg Siinbael)-:Uilinc1)eti vier 
Ochsen entkommen, indem sie die 
Waggonthiire hinanodriickten und in’t5 
Freie sprangen. Die Anoreißer, nielihe 

»sich nierliviirdiger Weise nicht ocrlen 
ten, tout-den ain folgenden Tag in ver- 

schiedenen Ortschaften eingesungen und 
hierher transportirt 

Augdburgi Bischof Pankratino 
von Tinlel ist hier gestorben-»Von 
dem Dache eines dreistockigen Neuliauea 
stürzten treulich der Schieserderleriiiei- 
ster Huntinel und sein Osehilse herab 
ans das Pflasten Der lsiehilse ist todt, 

s der Meister sehr schwer verletzt. 
T Deggenam Hier hat ein junger 
Bengel seinem leiblirhen Vater das 
Messer in den Leib gestoßen, tveil er 

.ihn von einer Rauserei abhalten nnd 
züchtigen wollte. 

Z Landshud Im Verlauf von inn- 

Izeinem Jahre machte eine bei einein 
ihiesigen Arzt isedienstete Hierhin grast- 
Zartige Untersclilagiiiigen. Tiefeliie 
gschuldet :i.iiei,isaei·ii, Bitckern nnd trans- 
"lenten hoh- Betrage idem Bei-nehmen 
;naeh über ji«-u :-.Iisirti, obgleich ihr 
I von der Herrschaft taxilieh dav Einkaufs- 

geld ausgehandägt wurde. Sie ioiirde 
verhaftet. 

M i evbiii!i. Die lsiemeinde Nillao 
renth erhielt lurnich eine Straf-Ein- 
quartierniig von (;«.« :).)i’ann, weil Tags 
zuvor dort ein L«-iibei«seldtreiben statt- 
gesunden hatte-. Tie itastem welche die 
Gemeinde hiersiir aufzubringen hat, 
sind tiiglieh lsxsi «.’-.Iiark. 

N it r n v e r g. Jllo verhältnisnniiszia 
günstiger- Zeiaien mag eo aufgefaßt 
werden, das. dao Asyl siir Obdachlose 
iin letzten Jahre nur von lmo Personen 
lgegen lau-.- iin Jahre limYansges 
sucht iviirde.- Bei einer dieser Tage 
seitens der toniglirhen Forstbehorde 
vorgenommenen Verpachtung zweier in 
der Nähe unserer Stadt liegender 
Steinbriithe nnirde etwa der doppelte 
Pachtschilliiig gegen seither bezahlt. 

T e g ern s e e. Herzog Karl Theodar 
in Bayern hat dieser Tage ans seinem 
Schloß an der Echtiststellerin Fräulein 
Claire von lsiliiiner and Dresden eine 
Staaroperation vollzogen Die Opera- 
tion ist glücklich verlaufen, so daß die 
schon bejaht-te Dante hassen dars, dass 
Augenlicht wieder zu erhalten. 

thrzburg. Zu acht Monaten 
Gefängniß verurtheilt wurde der Reser- 
vist Sperl, welcher sitli bei der icon 
trollversammlung in Hei-sonnt äußerst 
unbotmäßig bennnnnen nnd, nld er 

dafür zu fünftiigigent Arrest verurtheilt 
worden, sich feiner Festnatnne durch den 
Gendarmerie-Lt!achtineister widersetzt 
hatte. Sperlljntte geschrien: »;·’zil)bin 
Sozialist, ich bin lieber int Zttctjtljaus, 
da brqnch’ ich nichts ;n arbeiten, du 
bekomm’ ich zu essen,« und dein Nen- 

. 
dannen Schläge auf die Brust net-setzt 

Zu- dcr xlljciitpfalx. 
Altdorf. Ein junger Mann oon 

hier wurde von einer llntze unt Arm 
sie-kratzt- Der letztere schwoll bald 
darnach in Folge Blntvetniftnng nn, 
nnd konnte der hinzugezugene Arzt nnr 
eine Ampntation des Amte-I nnoi·dnen. 

Maikaninter. Der iiliel lielens 
inundete Knecht eine-J hiesigen Ne- 
tnerbetkeibetiden, welcher ntit der int 
gleichen Hause liestlntfttgten Illitmd uns 
schlechtem Fuße stand und schon eit- 
ofteren Drohunqu gegen sie cinsitiexx, 
warf neulich eine Hemde-te Mut-nun 
unter die Kohlen, um fes eine Otto-jin 
im Feuer der Wicht-, met-Exe- trnIi 
wen zu bedienen instit-, t-i·.l-.«i:,:i;ln,itzs 
Tie Patwne ttsntde unele rettztzeznzx 
entdeckt nnd ein großes Ungliscl dndxttskl 
-togewandt. 

Pirtttnseite. Die hiesige St«I.-:.Ii 
litdnftrie hat in Folge non Ueber-Fr- 

duttion dieses Jahr schwer zuteil-en 
Wenn nicht bald Besserung im Ge- 
schäftsganges eintritt, worauf vorerst 
nicht zu rechnen ist, so diirfte den Win- 
ter über in vielen Familien das 
Nöthigfte mangeln. 

Yürttemtierg. 
Stn t t g a r t. Dieser Tage hat sich 

ein siausniannslehrling unter eigen- 
thiimlichen Umständen das Leben ge- 
nommen. Der Prinzipal bemerkte einen 
Abgang von 5 Mart in der Kasse nnd 
sagte den beiden Lehrlingen auf den 
Kopf zu, daß einer von ihnen das Geld 
entwendet haben miissez falls ersieh 
bis morgen nicht melde, werde er den 
Fall der Polizei anzeigen. Am anderen 
Morgen erschien nur einer der Lehr- 
linge; der andere hatte sieh mit Chan- 
kali vergiftet; aus einein hinterlasse- 
nen Briefe geht hervor, daß er unschul- 
dig sei.——Das diesjiihrige Cannstatter 
Volksfest hatte einen cnormen Lokal- 
verkehr zwischen hier und der Nachbar- 
stadt gebracht. Die Eisenbahn hat an 
den vier Festtagen 77,8it4 Passagiere 
befördert, die Pserdebahn 122,000 ; 
viele Tausende haben natürlich auch 
den kurzen Spaziergang zu Fuß ge- 
macht. Der Biertonsum war auch ein 
recht stattlicher-—1100 Hektoliten 

C a n n st a t t. Beim Voltesest wurde 
unter Anderem auch eine Truppe Wil- 
der gezeigt, von denen einer namentlich 
so wild sein sollte, das; er nur in einein 
Käfig an eiserner Kette besichtigt wer- 
den konnte. Nachträglich hat sieh dieser 
Wildcste der Wilden als ein ange- 
strichener idåaisliurger Steinbrecher ent- 
puppt, welcher siir die flialle des Wil- 
den täglich Z Mark erhielt. 

Ebingen Die hiesige untere 
Apotheke nun-de an einen Apotheker 
ausNiederstetten,Lbera1nt Gerabronm 
veriaiist um die hohe Summe von 
130,0«() Mark. 

tsieicsl i irgen. Tags Defizit der 
BeZirietrankeniaiie ist in einer kurzen 
Zeit ans nun-u Mark gestiegen, was 
in erster Linie der inistriiucl)lirhen 
Inanspruehnahnic der Rasse zugesehrie- 
ben wird. 

N e n e n b ii r g. Langenbrander 
Burschen geriethen bei derfiinitiehr von 

Sehomberg mit dein dortigen Metzger- 
Nothaiier in Zireit nnd verletzten 
denselben so schwer, daß er unter, 
argen Ziinnerzen verschied· Die rohenj 
Patrone wurden gesänglieh eingezogen. I 

l 

Yadem l 
Karlsruhe Der wegen Unregel- » 

niiiszigkeiten and dem Amte entlassene 
frühere Leihhansbeainte See-ger, wel- 

schem auch eine ftrafrechtlichc Verfol- 
gung drohte, hat Setbfttnord begangen. 

Baden-Baden linliingst kam 
zum ersten zUiale seit dein striege 1870 

solcher hierher-, der Musikverein Schil- 
tighetni, der Nachmittags im scioszk 
vor dem ttonberfatione-hause konzep 
tirte. Die r-» Mann starke uniforinirte 
Kapelle trug lebhaften Beifall und 
Da-eapo-Begehren davon. 

Biifingen Der verheirathete 
Schuhnmcher Gef; hatte mit einein 
16jiihrigen Nachbamiiidchen ein Ver- 
l)ältnisi, welches eheliche Ztvistigkeiten 
hervorrief. Als nnn neulich die Frau 
abwesend wen-, brach in dein (5)ef;’frhen 
Hause Feuer atte. Tie Nachbarn erbra- 
then die festverfchlosfene Thiire und 
fanden auf dein Speither die reiche des 
Mädchens niit gefpaltenem Schädel in 
brennende ditfsen eingehiilltz iskefz selbst 
hatte sich ain Dacllspurren erhiingt und 
war beiin :’tbbrennen des Tathfluhls 

I in die Scheuer heruntergefallen. 
) Mannheint. Als bei dein Lei- 

chenbegiinaniß der Frau N. Steinen 
Wittwe-, der Iliabbiner mit der Trauer- 
rede beginnen wollte, stiirzte ein 
Schtoiegersohn der Verstorbenen, M. 

» Oppenhetnter and Frankfurt, vorn 
s Schlage getroffen todt nieder. Wieder- 

belelningerersuthe blieben erfolglos. 
H Der Verstorbene, dessen plotzlicheö 
j Ende allgemeines Weileid erweckt, soll 
s herzleidend gewesen fein. 
s Tiillingen. Ein hiesiger Land- 
wirth fand in feinem steller zwei 
daselbe eingegrabene Töpfe, von denen 
der eine 200 sihweizerifche Fiinffrancö- 

.thaler, der andere 317 Kronenthaler 
s enthielt. 

Str a ß bn r g. Die Regierung hat 
die Wahl der Sozialdemokraten Redak- 
teur lFerdinand Buch, Reichstagsabge- 
ordneter fiir Miihlhausen, nnd Schrift- 
setzer Doppler zu :Uiitglic-derk. des 
Zireistagecz fiir ungiltig erklärt, weil 
dieselben unter Hinweis ans ihre offen 
zur Schau getragene repnbliianifche 
Gesinnung die Ablegnng des Treueideö 
gegen seniser nnd Reich verweigerten 

N e n b re i s a rh. In einer der let-- 
ten Nächte iiberfielen zwei Burschen in 
dem nahen Dorfe Gaigwasser einen 
Bauern, schlugen ihn nieder nnd war- 
fen ihn in eine Grube, die sie vorher 
gegraben hatten. Der Bauer war aber 
nur bewußtlos; er kam nach zwei Stun- 
den zu sich, arbeitete sieh dann mit 
großer Miihe ans der Erde heraus nnd 
schleppte sich nach seiner Behausung 
Der Arzt glaubt, den schwer Mißmut- 
delten ain Leben erhalten zu kennen. 

Genera-sey 
W i en. Dieser Taae sind die Stu- 

denten, welche iin ginti d. J. wean 
der Tetnonstration gegen den Professur 
NothnngeL der sich iiber die authent- 
tisitxen Tendenzen in der Stadt-nun- 
schast sehr inisisiillig awaespi«k»«en 
hatte, relegirt nun-den waren, in J. tae 

spiter an den traiser gerichteten ( Ja- 

ltengesnctjed wieder zum Besuch der 

, Etsahxottjringem 
i 

i 

Universität zugelassen worden«-Der 
Stadtzimmermeister Otte, Erbauer der 
großen Sängerhalle und des Ansstel- 
lungstlseatetss, ist wegen schuldbarer 
Crida (Fehlbetrag 734,2()0 Gulden) 
zu dreimonatlichem strengem Arrest ver- 

urtheilt worden. —Der Tugend-preis 
von Aspern wurde heuer dem lsjährigen 
Fräulein Friedericke Pauler aus Aspern 
znaesprochem Der von dem Fabrikanten 
Augustin Portois gespendete Preis 
bestand in einein Geldgeschenk und einer 
Brantausstattung. 

Br«eqettz. Arn l. Oktober waren 

zehn Jahre verflossen, seit Oesterreich 
in die Reihe der den Bodensee mit 
Danipfschifsen befahrendcn Staaten 
eingetreten ist. Die österreichischen 
Danipfer gsihlen mit zu den besten und 
schönsten der Bodensee-Flotille.-—Die 
österreichische RheinreguliUmgestin- 
niissian hat beschlossen, die Enteignnng 
der nöthigen Grundstücke mittelst 
Expropriatian durchzuführen. 

G r a z. Das Hochwasser in Stein- 
tnark hat verschiedene Menschenleben 
gefordert. In Oberscheriofzen wurde 
auc- dem Velkaflusz eine skindei«leiche 
gezogen und unweit Armsdorf fand 
man in der Nähe der Pösnitz nach Ab- 
slnß des Wassers die Leiche eines Brod- 
audt1·iiger·s, der in die Fluthen des aus- 
getretenen Flusses gerathen war.—Am 
Fuße den Ninterlberg wurde ein Hirsch 
geschossen, der wahrscheinlich durch das 
Hochwasser aus dem Gebirge versprengt 
worden war. 

dritz. Die Passionsspiele sind 
siir dies Jahr geschlossen, sollen aber 
im nächsten Jahre wiederholt werden. 

Im st. cin Opfer des Alleingehens 
ist ein Mitglied des Niederösterreichi- 
schen Gebirgsvereins, H. Hostberger 
aus Wien, geworden. Er wollte aus 
dem Oetzthal in’s Pitzthal hinüber, 
stürzte aber am Kamme des beide tren- 
nenden Gebirgszugee, etwa 2k Stun- 
den oberhalb St. Leonhard ab. Die 
bereits ganz verweste Leiche wurde in 
St. Leonhard beerdigt. 

S a l ; b n r g. Nachdem die Salinen- 
direltion in Hallein erklärt hat, daß es 
ihr möglich sei, Salzso le zu Bade- 
zwecken siir das hiesige Ptädtisehe Kur- 
haus abzugeben, so wurde beschlossen, 
eine Unternehmung zu ermitteln, 
welche die schon langst nothwendige 
Erweiterung dee tinrhanses sinanzire. 

T eine e v a r. Nach fünfjähriger 
Bohrarbeit schosi endlich dieser Tage 
aus dem auf dein Hauptplatz der 
Festung gebohrten artesistheu Brunnen 
aut- einer Tiefe von 450 Meter ein star- 
ker Wasserstrahl empor, welcher ent- 
ziindbare lsiase entwickelt, die oberhalb 
der SJiohrossuunz wie Leuchtgae mit 
röthlicher Flamme brennen. Das 
Wasser hat einen milden, sanerliehen 
Gescliiiicick. Die Vienaierigen strikutten 
zu Tausenden herbei, unt den neuen 
Brunnen zu bewundern. 

Seliiveiz. 
Bern. Elle des Mordee bei der 

Beatensrhluisht verdächtig wird jetzt ein 
Joses siiigler aus Bohnien bezeichnet 
siogler wird auch von der Staate- 
anwaltschast Banden wean eines 
Raulunordeö verfolgt, der unter ganz 
ähnlichen Umständen geschah, wie der 
bei der Veatensrhlinht Oas; icogler 
nach der Echweik gesliithtet sei, wird 
aue dein Umstand geschlossen, daß er 

von Hin-ich aus an seine in Böhmen 
lebende Frau geschrieben Er verlangte 
die Antwort unter anderem Namen, 
postlagernd Zurich. 

("silarue. In der kliothriese bei 
Enncnoa still-ne unter unlnsimlichem 
ittache eine Lilienge lieineiei nnd ar·o«- 
s:eter «clebloele hetuntet, an det- glei- 
chen ilnlnncliestellw an nelclier schon 
sriiher ahnliehe Mithin - etiolaten 
Ein Llieil del-seidene side spitz n die 
Wiesen hiiiciiidncss(«:le::1.It. 

Baselstndt Den lsiasthofzhe- 
sit-ern tu Cannegs ist ev gelungen, eine 
direlte Verbindung niit dnrrhaelnuden 
Wagen Zwischen Basel, Tiieuenhuig, 
Genf, Lhotn Tijiarseille, Hinweis 
Nizta und Iliieutone zu erlangen. 

St. Walten. Die Arbeiten am 

rheinthalischen Brinnenkanal haben 
nun wieder begonnen. Es handelt 
sich namentlich um Sprengarheiten am 
Monstein. Die Feleabtraaung bemißt 
sich auf 4500 siubilineter, der Erbaue- 
hub siir dae neue Straßenbett und den 
neuen Bahndainin belaust sich auf 
3000 Stubikuietetz ferner ist eine 90 
Meter lanae Schuhntaner gegen nach- 
rollendees Nestein zu erstellen. 

tsi r a u b ii n d e u. Während der dies- 
jiihrigen Jagd im itanton wurden 
einna der Triildprethandlung Domenig 
in Chnr iibee ltitl tslemsein eine Anzahl 
Viehe, .Hi1«sihe, Tijiurmetthiere u. s. w. 

einaeliesert. 
cffiu. Eine liemerkenswerthe 

Holientonr innrlne das fdnveizerifche 
Sclnitzenlnimillon 4; von Airolo kom- 
mend iilnsrfilnitt ed den kiiaretpafz 
Will-; Meter), der vom Bedretto- in’s 
Maggiatlfal fiilfiut D.cr9iiaifclfdaneite 

P Stunden und vollzog fiel) ohne Un- 
all 

Wal l i o. Der 3000 Meter lange 
» 
Tunnel zur Abteilung des anffeis aus 

idem V.i(’erjelenfee, dei« jedes Zaln eine 

liUebelfclnvemninng vei«u1facl)te, ist nach 
feiliejiilnigei Atlnit fertig geworden. 

Genf Dei Große Rath von Genf 
hat einen Annng auf Einführung des 
iNemeiWeide-tendan sowie einen 
kAntmg anf gleichzeitige Einführung 
des Jnitiativrecdtes in lsjenieindes 
fachen aiigeiiimnz.eii Das Referendum 
bedarf nach del Lseilage 1500 Unter- 
fein-isten in dei Stadtgemeinde, ein 
z zeiinitel der Scinnnbereelnigten in den 
Linfiengemeinden und ein Drittel in 
ten Landgcmeindem 


